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Herren Landesklasse Gr. 7

SSV Ulm 1846 III : TSV Blaustein 
Sonntag, 24.03.2024, 12:00 Uhr

Fischer und Barth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SSV Ulm 1846 III im
Spiel der Herren Landesklasse Gr. 7 gegen den TSV Blaustein fest. Eine sichere Bank waren an
diesem Tag vor allem Fischer und Barth, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fischer / Barth
gewannen ihr Spiel gegen Donat / Wohlert eher ungefährdet mit 11:9, 11:8, 11:8. Chancenlos waren
derweil Madel / Tsyhanok gegen Kurfeß / Focke nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
ausgingen. Beim 13:15, 11:8, 11:6, 11:8-Erfolg gegen Friesinger / Kurfeß kamen Lippold / Mahlert
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Andreas Madel bezwang anschließend
Reinhard Donat in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Moritz
Fischer besiegelte mit einem 11:7, 8:11, 11:6, 11:8 gegen Roland Kurfeß einen Punkt für sein Team.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Sieg von Johannes Barth gegen
Axel Focke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Florian Lippold
gegen Uwe Friesinger. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Robin Mahlert eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Dirk Wohlert kassierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Kiril
Tsyhanok wenig später beim 11:7, 11:5, 11:6 von Thomas Kurfeß. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Roland Kurfeß war dagegen
Andreas Madel, obwohl er alles gegeben hatte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 5:10 für Madel und 6:17 für Kurfeß seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit 3:1 hatte Moritz
Fischer im Einzel gegen Reinhard Donat, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden
konnte, hingegen die Nase vorn. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Johannes
Barth und Uwe Friesinger beendet, das Johannes Barth letztendlich gewann. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Barth mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SSV Ulm 1846 III am 06.04.2024 gegen den SC Lehr
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 06.04.2024
gegen den FC Strass einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 III

Doppel: Fischer / Barth 1:0, Madel / Tsyhanok 0:1, Lippold / Mahlert 1:0 
Einzel: A. Madel 1:1, M. Fischer 2:0, J. Barth 2:0, F. Lippold 1:0, R. Mahlert 0:1, K. Tsyhanok 1:0 

 TSV Blaustein
Doppel: Kurfeß / Focke 1:0, Donat / Wohlert 0:1, Friesinger / Kurfeß 0:1 
Einzel: R. Kurfeß 1:1, R. Donat 0:2, U. Friesinger 0:2, A. Focke 0:1, T. Kurfeß 0:1, D. Wohlert 1:0
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